											    Ellrich, den 18.11.2019
DER STADTRAT ELLRICH
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Vorlage zum  Beschluss-Nr. 024-19/24   
                        
Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben

Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen

	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
1. Nachtragshaushaltssatzung 2019


	
2. Beschlusstext:



	
Der Stadtrat stimmt der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2019 in der vorgelegten Form zu.

	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates (Auf Grund welcher gesetzlichen Bestimmungen wurde Beschlussvorlage erarbeitet?)

	
ThürKO vom 28.01.2003,  zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74)


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw. 
ergänzt werden?

	

Keine

	
6.   a) Mit welchem Personenkreis wurde die
 Beschlussvorlage beraten 
      b) mit wem soll sie beraten werden?

	
Finanzausschuss am 21.10.2019
Hauptausschuss am  04.11.2019


	
7.   Welche absehbaren finanziellen Auswirkun-
      gen hat die Beschlussvorlage?      

	
Maximale Zinsbelastung von 603,00 EUR

	
8.   Veröffentlichung des Beschlusses?

	
Ja

	
9.   Verteiler

	
Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:	20 + 1 		Ja – Stimmen:		…….
davon anwesend:			……...		Nein – Stimmen:	…….
							Enthaltungen:		…….

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: keine



Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt.




Henry Pasenow
Bürgermeister




[bookmark: _GoBack]Begründung zum Beschluss Nr.: 024-19/24 



Beschlusstext: 

Der Stadtrat stimmt der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2019 in der vorgelegten Form zu.


Begründung:


1. Durch die gegenwärtig unklare Vorgehensweise bei der Abrechnung der Straßenausbaubeiträge, auch der möglichen Vorausleistungsbescheidung, können momentan Straßenausbaubeiträge für die Ilfelder Straße (ca. 130.000 EUR), Dr.-Kremser-Straße (213.000 EUR), Schulstraße (434.700 EUR), Salzstraße (164.900 EUR) in Höhe von insgesamt 941.900 EUR nicht eingefordert werden. Aktuelle Entwürfe  zur Verwaltungsvorschrift des geänderten KAG sehen sogar die Erstattung der Beiträge nicht vor dem Jahr 2021 vor.

2.  Die Dr.-Kremser-Straße  im Ortsteil Sülzhayn wird im Rahmen der Dorferneuerung gefördert. Die Abrechnung der Jahresscheiben dem Fördermittelgeber gegenüber muss jeweils bis zum 15.10. erfolgen. Sämtliche Kosten sind bis zu diesem Zeitpunkt abzurechnen und deren Begleichung  auch mit Kontoauszügen nachzuweisen. Erst nach diesem Nachweis kann der Auszahlungsantrag gestellt werden. Die  Auszahlung der Zuwendungen erfolgt jedoch nach Prüfung erfahrungsgemäß erst im Dezember. Für die Dr.-Kremser-Straße ist die Stadt Ellrich mit Zahlungen in Höhe von insgesamt 885.275 EUR in Vorleistung gegangen. Der Abruf der Mittel kann erst zum gegenwärtigen Zeitpunkt erfolgen. Eine Auszahlung der Zuwendung in Höhe von 575.429 EUR erfolgt erst voraussichtlich im Dezember.

3. Um die laufenden Zahlungsverpflichtungen tätigen zu können, ist die Erhöhung erforderlich, da keine weiteren zusätzlichen Einnahmen zu erwarten sind. Eine Haushaltssperre wurde bereits am 6. September 2019 ausgesprochen, welche die Einnahmeausfälle jedoch nicht kompensieren kann.


Die aufgeführten Gründe führen zu einer Erhöhung des Kassenkredits, die den Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung notwendig machen.




Henry Pasenow
Bürgermeister
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